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Textilsammlung Max Berk
Brahmsstraße 8, 69118 Heidelberg
Telefon: 06221 800317
kmh-textilsammlung-max-berk@heidelberg.de
www.museum.heidelberg.de

Öffnungszeiten
Mittwoch, Samstag und Sonntag 13.00 bis 18.00 Uhr
Gruppenbesichtigungen sind nach Voranmeldung 
auch außerhalb dieser Zeiten möglich. 

Eintritt
Regulär 2,50 Euro, ermäßigt 1,50 Euro
Schülerinnen und Schüler unter 16 Jahren frei

Führungen
Anmeldungen hierzu unter Telefon 06221 800317 
oder kmh-textilsammlung-max-berk@heidelberg.de

Anfahrt und Parkmöglichkeiten
Mit dem Auto aus Richtung Autobahn oder Innen-
stadt auf der B 37 nach Schlierbach und über die 
Brücke nach Ziegelhausen. Am Ende der Brücke 
rechts abbiegen, dann die übernächste Abzweigung 
nach rechts in die Uferstraße (Kleingemünderstraße). 
Parkplätze entlang der Straße und auf dem soge-
nannten „Kuchenblech“.

Öffentliche Verkehrsmittel
Buslinie 36 – Haltestelle Textilmuseum
S-Bahn – Haltepunkt Schlierbach
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Der Lotte Hofmann-Preis für Textilkunst wird in diesem 
Jahr erneut vergeben. Die Namensgeberin und Stifterin, 
jüngst wieder ins öffentliche Interesse gerückt, hatte die 
Stiftung in den frühen 1980er Jahren mit dem Ziel gegründet, 
die Textilkunst in Deutschland zu fördern und das Werk 
herausragender Textilkünstlerinnen und -künstler zu würdi-
gen. Dank einer großzügigen Spende von Dr. Nicola 
Leibinger-Kammüller konnte die Stiftungswebsite re- 
launcht werden. 

Das Preisgeld für den diesjährigen Wettbewerb wurde 
durch die Hanns A. Pielenz Stiftung zur Verfügung gestellt. 
Der Hauptpreis ist mit 3.000 Euro dotiert und wird durch 
zwei Förderpreise à 500 Euro für Nachwuchskünstlerinnen 
und  -künstler unter 35 Jahren ergänzt. 

Für die Präsentation in der Textilsammlung Max Berk wurden 
Ende April von einer siebenköpfigen Fachjury 19 Künstle-
rinnen und Künstler jeweils mit einer Arbeit ausgewählt. 
Die drei Preisträgerinnen zeigen in der Ausstellung mehrere 
Objekte. Aktuelle Informationen dazu auf  

www.museum.heidelberg.de

Die Ausstellung bietet ein höchst interessantes Spektrum 
an Techniken, Materialien und künstlerischen Aussagen 
und spiegelt die aktuellen Strömungen textilen Schaffens 
in Deutschland wider.

Ausstellende Künstlerinnen und Künstler
Nilufar Badiian · Renata Brink · Katharina Gahlert ·  
Gisela Hafer · Jeongyun Hyun · Melanie Janas · Nicole Kiersz · 
Marina Krog · Marina Luding · Sigrid Matejat-Kasprzyk · 
Gabriele Mett · Andreas Möller · Laura Muth · Donata 
Oppermann · Magdalena Sophie Orland · Alexandra Ross · 
Monika Schiwy-Jessen · Christine Scholl · Annette Steiger · 
Monika Supé · Isabelle Wiessler · Elke Zahn

Öffentliche Führungen

Mittwoch, 28. Oktober 2026, 16.30 Uhr
Mittwoch, 18. November 2026, 16.30 Uhr
Sonntag, 22. November 2026, 15.00 Uhr
Mittwoch, 2. Dezember 2026, 16.30 Uhr
Sonntag, 6. Dezember 2026, 15.00 Uhr
Sonntag, 10. Januar 2026, 15.00 Uhr

Eine Kooperation mit

Rahmenprogramm 

Sonntag, 8. November 2026

15.00 Uhr  
„Wunschtücher“
Gisela Hafer berichtet über ihre Kunst-Mitmach-Projekte 
von 2012 bis heute.

Eintritt: Museumseintritt

Sonntag, 22. November 2026

10.00 bis 17.00 Uhr  
Workshop „Verwobene Erinnerungen“ mit  
Melanie Janas, Künstlerin und Kunstvermittlerin
In diesem Workshop zum Erinnern, Erzählen, Anknüpfen, 
Weiterdenken und Verwandeln dienen mitgebrachte, 
persönliche Textilien als Ausgangspunkt für eine gemein-
same kreative Auseinandersetzung.

Teilnehmer*innenzahl: mind. 6, max. 12 Personen
Teilnahmegebühr: 45 Euro
Anmeldung bis 16.11.2026 erforderlich unter:  
kmh-textilsammlung-max-berk@heidelberg.de


